
Hallisches patriotisches

Wochenblatt
zur

Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthätiger Zwecke

Viertes Quartal 52 Stück
Den zosten December 1809

Inhalt
Zum Neujahrstage An di einsichtsvolleren Leksivunde

in und um Halle Lrmen i veii Nächste Mittwoch kcinc Ver
sammlung des Allmosen CoUcgiuins Milde Bciuragc
V zei5niß der Gcbohriiea,c 5 Bekanntmachungen
Register

DaS Jahr ist hingeschwunden
Wie Schaum im wilden Bach
Denkt seinen heuern Stunden
Denkt seinen trüben nach

l

Zum Neujahrstage

in Kreis von Lebenslagen ist
Auf immer abgeschieden

Ei neuer Kreis eröffnet sich
O brächt er Heil und Frieden
O brächt er Trost und Ruh inS Herz
Nach bangem Gram und blui gem Schmerz

X Jahrg 5 e
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Es war in dem verfloß nen Jahr
Des Jammers viel auf Erden
Und wird es in dem neuen nun
Ach wird es besser werden
Wird auf der neuen Lebensbahn
Sich eine schSn re Zukunft nahn

Sie naht Nach Wimerstürmen kehrt
Ein milder Fiühling wieder
U d aus Gewitterwolken strömt
Vom Himmel Segen nieder
Aus Uebeln sproßt e n HSH res Gut
Beginnt die neue Bahn mit Muth

Die Menschheit wird durch Kampf gestärkt

Durch Schmerz veredelt werden
Und bess re Menschen schassen dann
Die bess re Zeit auf Erden
ES herrsche die Gerechtigkeit
So kommt die längst ersehnte Zeit

Ja herrschen soll Gerechtigkeit

In Hütten und auf Thronen
Es ist für keinen Menschen Heil
Kein Heil für Nationen
Wo nicht Regent und Unterthan
Vereint gehn auf des Rechtes Bahn

Wohlan gelobet Treu der Pflicht
Und laßt uns redlich handeln
Auf unsrer Wallfahrt neuem Pfad
Mit Brudersinn stetS wandeln
Bleibt treu der Tugend bis zur Bahr
Gott gebe Glück zum neuen Jahr B
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II

An die
einsichtsvolleren Lesefreunde

in und um Halle

October liest ich einen Antrag zu einem aus
gesuchten Lese kabinet zur Unte ckrift h rmn
tragen und ttzt habe ich biethe d n leseeriwea
Subscribenten anzuzeigen diß dessen Au n i rvng
gleich nach Neuj ihr erfolgen soll Ui i aber oori n fig
diese Anstalt gehörig würdigen zu kö nen w U ick die
Ansichten hersetzen von denen ich bey der ücherwahl
ausging

Den j tz gm Druck der Z tten suhlen gew ß
Alle sie mögen einen Sctpter o er d n Bcrtelitab
führen Druck erzeugt frevl ch Gegendruck dieser
aber politisch imlnärisch genommen hat ven Seiten
der Obergewalt zum Renen nickt zugenickt wie i an
neuerdings an Oestreich sah Was de n ck äußere
Staatskräfte nickt vermo zten müssen innere Men
schenkräfte vermögen Einiickt und guter W Ue
Diese hängen von uns ab nickt jene

s Viel denken sagtLessing heißt viel leben
Das wahre Leben das edlere höhere liegt
also eigentlick in der Geisterwelt Vivitlir in emo
cerers mortis erunt Die eigenthümlicke Freyheit
einer Nation besteht demnack in ihrer Lueraruc und
in dieser Hinsickt sagt Werner nick unwahr

Frankreichs Erz hat Deutschlands Erz bezwungen
Der Deutschen Geist hat Frankreich nicht errungen

Dich
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Dich liegt auch schon in der verschiedenen polanschen

Richtung die der Süden für das Erhöhen der
Phantasie und der Norden für das Verinnigeri der
Vernunft hat Verstandes und Willensculmr ift
und bleibt dann der Nord Teutschen Haupt Ehren
loos Sieg und moralisches Rcttungsmitlel folg
lich auch unser

z Das Große rhklt seinen Werth durch das
Gute Der Anhänger des Guten will nur, was er
darf der des Scheini argroßcn was er kann Das
Gute begründet sich durch dos Wahre und das
Wahre verbreitet sich durch das Schöne Unzertrenn
liche Charitinnen für den wahren Weisen sind diesem
nach Moral Logik und Aesthetik Hierauf beruhte
Griechenlands Freyheit und Größe zur Zeit ihrer Blü
the und dadurch ist Seneka s Weiser frey sogar

in

Wie die Natur überall klimatisch verschieden im Physi
schen wirkt so wirkt sie auch klimatisch ve schieden im
Aesthetischen Intelleetnellen und Moralischen so daß
man auch hier mit Virgilius sagen muß vioire s ie
riclpi non omnia s5un,uz oder tsitcimu omuez
Villers zeigt das ebenfalls unwidcrsprechllch in seiner
Schrift über die Universitäten im protestantische Deutsch

land übersetzt von Hagen S 14 ff Dieß also
aus Natioualstolj verkenne hcißt die weife Güte des All
vaters in der Natur verkennen Aus derNationalverschie
dendeit im Physischen soll die Humanitatseinheit im Mo
ralischen entspringen Einsicht und guter Wille durch
geaenseitiges Bedürfniß morivirt sind die eoncentril enden

Mittel dazu Dieß ist es auch sehr wahrscheinlich wor
auf die Vorsehung durch den bisherigen kolossalen Gang
der Dinge hinwirken zu wollen scheint o betrachtet
richtet dieser Gang wieder auf was er an sich sonst nie
derschlagt
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in Fesseln Freyheit und Größe beruhe also auch dar
auf für uns

4 Ist eine Nation eine Stadt ein Mensch
durch ihre äußere Umstaltung genöthigt einen Repro
duktionsprozeß vorzunehmen hat man um zu diesem
Behuf jeder Kraft das Entwickeln Streben und Wir
ken zu erleichtern jeden Zunftzwang aufgehoben dann
bedarf Nation Stadt und Mensch der Einsicht der
Klugheit und der Vorsicht um so mehr um jemehr sie
Gefahr taufen durch Schein und Unkunde verleitet
im Entgegengesetzten umzukommen Staatspatente
zum ungehinderten Reproduciren sind alsdann ohne
Kopfpatent die geringfügigste Bedingung und wohl
feiler w rd man doch immer durch Lehre in Büchern
als durch Schaden im Gewerbe kl uq

z Der Staat sagt Mentzel in seinen
Lichtstrahlen S 172 muß geg n d e Leidenschaf
ten wirken will er sich kräftige Büraer erziehen und
eine ernste seel enst ärkende Leeiüre ist dazu als
das richtigste Millel anzupreisen Wer früh den Geist
weckt für die richtigsten Begriffe der bildet den Men

schen Die Roman Literatur wie sie bey uns be
standen hat und noch besteht hat einige Fabrikherren
und viele Gesellen aber auch Jungen Die Ver
nunft hat dadurch nichts gewonnen noch kann sie
eine Stimme dabey erhalten Die Kunst Ansichten
welche mitunter befördert worden sind kaum wie
gen sie Luzinde und ihre Schwestern auf welche
vielen Frauen alles Zartgefühl aus dem Herzen gepre
digt haben

Köpfe zu verwirren Irrthümer schädliche und
giftige in die Mode zu bringen oft die Frechheit

Z um
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zuin Ton des Zages zu machen hat zu all n Zeiten
niemals der Vernunft entsprochen und läuft der gött
lichen Idee ganz zuwider

Alles was öffentlich ist hat allgemeinen
wichtigen Einfluß und wird dadurch Slaatsangelegen
heit Leihbibliotheken sind öffentliche Znsmure
also bedürfen sie einer genauen Aufsicht und sollten der

speciellen einer Erziehungspolizey unterworfen
werden Bey dieser Aufsicht würden alle Theile ge
winnen der Staat durch Zrweckung für das höhere
Leben die Leihbibliothekare durch Schätze der
Literatur und Kunst und die Lesewelt an geistiger
Gesundheit

6 Nothwendiges lehrt Cicero ziehe man
dem Nützlichen vor Nützliches dem Angenehmen
W ll Pflicht und Klugheit dieß schon für immer wie
vielmehr für jetzt da der ernste Zeitton uns dringend
genug dazu anspricht

Nach dielen Ansichten ist denn das Lesekabinet
eingerichtet das als eine eigne Abtheilung in mei
ner größer öffenilichen Lesebibliothek forthin bestehen

wird Die Wahl der Bücher darin ist wie sie der
cambinirte Geist des Angegebenen vorschreibt Selbst
ein Mentzel hoff ich würde mit ihr z frieden seyn
Doch in eigner Sache hat man keine Stimme und
darum mag nächstens der Katalog sprechen

Bispink
KsceHzii utilibus utilis jnounäii s meke enäs lurir

Chronik
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Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfeldischen Kreises

i

Armensachen
Nächste Mittwoch keine Versammlung des
Mmoscn Collegiums

Milde Beyträge
1 Eine von der Frau W zum Theil geschenkte

und durck den Armenvoigt Sonntag emkassirte
Schuld 2 Zhlr

2 Eine Freundin der Armen O O schenkte
für dieselben in Courant 1 Thlr

2

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle,c
December 1809

s Ge bohrn
Marienparochie Den 14 Dec dem Strumpf

fabritaulen Sockel eme T Caroline Amalie
Den l dem Tischlermeister Scdonrralv eine T
Marie Caroline Louise Den ly dem Handar
beiier Ricbrer ein G Johann Christian Friedrich

Ulrichspar 0 chie Den 2 Dec dem Musikus Cr 5
nerr ein S Carl Friedrich Den ib dem Sin
wohner rvür burg ein S Carl Samuel Wilhelm

Den 2c eine unehel T Den 2z ein un
ehelicher S

4 Dom



8Z2 Hallisches Patriot Wochenblatt

Domtirche Den 22 Dec dem Musikus Nagel
ein S Johann Gottlieb Wilhelm

b Gestorbene
Marienparochie Den 15 Dec des Schuhma

ckermeisters Geigenbauer Wiklwe alt t 9 I o Ak
Auszehrung Den ij des TischlermstrS ranlre
S Johann Friedrich Wilhelm alt 7 M 2 W
Keichhusten Des Invaliden Göpel T Ma
rie Christiane alt 2 M 2W Krimpfe Den 20
der Sckiuhmachergeselle Grunewalv alt 2c I Lun
gen Entzündung Den 22 des gewes Gerichts
dieners in Schkopau Scbnc er S Johann Jo
seph alt z M z W Steckfluß Des Schuh
niachermeisters L ange T Fricderite Louise Caroline
alt 5 I 2 M Keichhusten Den 2z des Con
dilors ScbeUing S Ehrenfried alt 2 M 2 W
Keichhusten Dcr Goldschläger Deyer alt l I
10 Entkräfcung

Ulrichsparochie Den g Dec des TagelShners
DeyerS Johann Friedrich alt 5 I 7M Steck
fiuß Den 2z ein unehel S alt 1 I n M
1 W Auszehrung Den 24 eine unehel T
alt W 6 T Krämpfe

Katholische Kircl,e Den 20 Decbr des Kauf
manns Seidel Ehefrau alt I Auszehrung
Den 2Z der Invalid Xvallov alt ,5 I Auszeh
rung

Kranken Hans Den lL Dec des Strumvfwirker
gesellen Dierric Ehefrau alt 74 Enrträstung
Den 22 Elisabeth Gicen alt zc I Geschwulst

Bekannt
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B e kanntmachungen
Dcr Beyfall mit weichem Herr Solbrig neu

lich beehrt wurde und die Wünsche mehrerer Freunde
haben denselben bestimmt bey seiner Rückreise den
2ten Januar k I im Saale des Kronprinzen ein 2tes
Declamatorium zu geben L

Da ich seit mehreren Zähren wo auch dcr Preis
des Zuckers doch nicht so hoch wie gegenwärtig war
die Zubereitungsarr eines Zucker Surrogats von dem
Apotheker Herrn Friedr Wilh Gautzsch zu Tharand
bey Dresden gedruckt gegen ein Honorariuin erhielt
und in Händen habe und bey der jetzigem Theurunz
des Zuckers erwähnter Herr Gautzsch dieses Surrogat
selbst zubereitet hat und aufs neue in dem 247 Stück
Leipz Zeitung empfiehlt die Aechtheit auch davon durch
den Herrn Docror mW Stadiphyfikus I A Nober
zu Dresden attestirt wird so will ich es einem Jeden
um die Sache gemeinnütziger zu machen in meiner
Gegenwart gestatten gegen Vorausbezahlung von
8 Gr Pr Cour abzuschreiben Wenn es mir Zeit und
andere Umstände erlaubten würde ich es selbst zuberei
tet haben ZurVcrsüßung des Kaffes Thees Liqueurs
Speisen Packwerk Einmaamng dcr Früchte ist es
statt des Zuckers anwendbar und mit leichter Mühe zu

zubereiten Vsigr vor dem Steinthore
Auf der Fleischersiraße im rv gen schiebe ti

schen Hause Nr izz sind zwey Stuben zwey Kam
mern Küche Keller und Bodenraum auf Ostern an
eine stille Familie zu vermieihen

Das 5a s Nr 172 auf der großen Sietiistraße
neben der Frau Hoffi kal Wach steht zn vermierhen
oder kann auch sogleich verkauft werdcn Liebhaber
dazu können sich bey Unterzeichneten melden

Augus iruvrich N cißbarth
auf der großen U richestraße
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AnzeigeDer bekannte Optikus Lehmann aus Franke
giebt einem hochgeehrten Publikum Nachricht von sei
ner Ankunft und auch zugleich davon daß er alle Ar
ten von Augengläser nach Kunstregeln verfertiget durch
deren Gebrauch die Äugen nach ihrer verschiedenen Be
schaffenheit nicht nur das erforderliche Licht sondern
auch die etwa verlohrnen natürlichen Sehkräfte wieder
erhallen Seine Brillen sind nach der Verschiedenheit
des Augenmaaßes eingerichtet sowohl für kurz als
fe msichlige als auch für solche Augen die in der Nähe
und nicht in der Ferne scharf sehen Diejenigen Bril
len weichenden Angen je nachdem sie beschaffen am
angemessensten und wohlthätigsten sind werden sogleich
nach den Regeln von ihm bestimmt so bald er die
Augen gesehen hat Licht und deutliche Unterscheidung
der Gegenstände wird unfehlbar jeden über da Gefühl
seiner hergestellten Sehkräfte mit Freude erfüllen wo
bey Niemand besorgen darf daß die Augen noch niehr
angegriffen oder geschwächt werden Diese Besorgnisse
finden bloß bey den Vergrößerungsgläsern statt viel
mehr zeigt sich wie schon oben gesagt gerade das Ge
gentheil Daher diese Brillen nicht nur Conservations
sondern auchRestauraiions Brillen heißen Er ver
kauft auch alle Arten kleine und große Mikroskope in
verschiedenen Sorten welche von 10 bis 100,000 mal
vergrößern ein Sonnen Mikroskop mic verschiedener
Zugehör welches millione mal vergrößert Persvective
Teleskope Vergrößerungs Spiegel Landschaus Spie

gel Prismata c bl nns eine l gse,n
welche die Figuren in Lebensgröße vorstellt

und dergleichen mehr Auch reparirt er alle schadschaft
gewordene Gläser Des Erfolgs gewiß bittet er zu
nächst nur um Prüfung und Untersuchung Sein
Logis ist in z Königen

Er wird sich nur 8 Tage hier aufhalten
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